' ' Geschaftsnummer: .

‘.___.__..___17.9 135/95 LG Berlin e e “WaRmann 0 v
T I e Justlzsekretann zA

" Verkindet am: . .

16 Dezember 1996

e '.‘- "iln dem Rechtsstrelt

f:des W|ssensp n Mltarbelters R~ K‘




' . |

hat der 12. Zivilsenat des Kammergerichts auf die mandiiche Verhandiung vom
16 Dezember 1996 durch den _Vo‘l_'Sitzender Richter a_m'_Kq_mm"efr_g'e_ﬁt:ht'Hart_ig_‘ so- T
- Wiedie Richter am Kammergericht Phiipp und Christ fir Re c h t erkannt;

. Aufdie Berufung des Klagers, die irrfrUbrigén1'2_!Jr.ifioké'éwi¢$eh T T
. wird, wird das am 9. Oktober 1995 verktindets Urteil dor g,

- kammer 17 des Landgerichts Berlin abge&ndert und wie folgt -~
© 0 neugefaBt T T TEEEEEER AR TRTO

1 Die Beklagte wird verurteiit. an den Klager - I T
.. 28:890,-- DM nebst 17 % Zinsen furdie Zeityom . .~ o
B ~16. Mai bis 31. Juli 1992, 17,5% Zinsen fur die . - = .
R L e Zeitvom 1. August bis’ . September 1992,

| 6,75 % Zinsen fur die Zeit vom 1. Oktober bi

Oktober 1992 und 4 % Zinsen seit dem " -

Die Beklagte wird ferner verurteilt, auf einen Be- - R
e trag T\[Olﬁi:‘j4;,5.0‘,_OO,'-é:_-DM:ﬂ7;%_.fZ;in$en far die Zeit - 0 o
~ . vom 16. Maibis 31. Juli 1992, 17,5 % Zinsen for T
. .die Zeit vom 1. August bis 30. September 1992, I
. 218,75 % Zinsen fir die’ Zeit vom 1. Oktoberbis . =~
- 19. Oktober 1992.und 4 % Zinsen fur die Zeit -
vom 20. Oktober.1992 bis 22. Januar 1993 z




T iklagten hlngegen lst |n vollem Umfang unbegrundet

" Entscheidungsgriinde;

Von‘_de"r_rba.rstellu'_ng _des Tatbéstahldes wir_d _a_bgeseheﬁ (§: 543 Ab‘_s. 1_: _ZP._O)_. |

. _"- {"_Belde Rechtsmlttel smd form und frlstgerecht emgelegt sowne begrundet worden | BRSO
1;._?.£(§§ 516 518 519 ZPO) S R |

- ln der Sache hat dle Berufung des Klagers tellwelse Erfolg Dle Berufung der Be— -

3 1Berufuna der-BéR-laqiéh'(résfliféher-F?aﬁ.rzé'ué’$¢had_é_r.ifvon é1-390}~.f}_DM>-. L

' --..'-'-fDle Partelen smd snch daruber elnlg dafL der Klager berechtlgt lst den durch den:. |

- Verkehrsunfall vom 13 Marz 1992 an selnem Fahrzeug Maseratl Kanf amthches‘ =

Kennzelchen B-VC 666 entstandenen Schaden auf NeuwagenbaS|s abzurechnen o S
S (sogenannter unechter Totalschaden vgl Jagusch Hentschel 33 Auﬂ § 12 StVG:;__ S




regelmai?slg als. der 1m Smne von § 249 Satz 2 BGB ,,dazu erforderhche Geldbetrag
"-‘angesehen werden kann Das bedeutet aber nlcht daB sich der Geschad|gte im

' '_‘Interesse des Schadlgers stets so verhalten muBte als hatte er den Schaden
-'_'selbst zu tragen (BGHZ 63 295 NJW 1975 640 BGHZ 115 365 NJW 1992

B 302

: "_'j'}zAuf prelsgunstagere Ersatzangebote muBte der Klager daher nur emgehen wenn

:?-:.":"sne dem eméh Monat vor dem Unfallerelgms angeschafften Fahrzeug__rnach Typ, R (3-"_

gebaut WOFden War Das Fahrzeug war nlcht von dem Klager _sondem von dem _' a

" ""A-::y;,deut 'chen Generahmporteur elngefuhrt worden Da der Klager'den' beschadlgten R

-;.Pkw nlcht m Itahen erworben haﬁe ware er nur aus erhebllchen Grunden verpfhch-.;

. tet gewesen em solches Fahrzeug |n Itahen zu en/verben Voraussetzung ware zu-__

| "._-'nachst gewesen daB der Klager bel der Geltendmachung und ReaIISIerung von




| ;5-

- --G-hat dem Klager mlt Schrelben vom 3. November 1992 ausd ruckllch

bestatlgt daB fdr emen von emem |tal|en|schen Handler erworbenen Maseraﬂ in
Deutschland keine Garantleanspruche bestunden Garantlearbelten wii rden von

S deutschen Maseratl-Vertragswerkstatten nur dann kostenlos ausgefuhrt wenndas
o Fahrzeug von einem deutschen Maseratl-Vertragshandler erworben worden. sel.
s D|e Vertragswerkstatt s L-'hat dem Klager am 3 Dezember 1 992 mltge-
tellt Voraussetzung -ur,dle Ubernahme von Garantlearbelten sen der Erwerb eines -
neuen Fahrzeuges welches uber den deutschen lmporteuer homologleﬂ und nach;_ :

L Deutschland emgefuhrt worden sel beu Beschaffung eines solchen Fahrzeuges tm '

B “_:Ausland bzw.'in Itallen konnten Sle dlese Lelstung Ielder nlcht anbleten Ferner hat "

A die I-A—G‘ Maseratn Importeur am 8. Februar 1994 mltgetellt . o R

: :; daB der Kunde bel m Deutschland durchgefuhrten Garantlearbelten elnes vom |

S Endverbraucher auf d|rektem Wege lmportlerten Maseratl Neufahrzeuges vorkas-- o
SepﬂlChtlg werde erst uber den Handler aus Itallen Iaufe d|e Anerkennung eines. . R
= “-:_'E Garantleanspruchs Dlesen Belegen |st d|e Beklagte mit |hrem pauschalen Vortrag, '

| die elngerelchten Beschelnlgungen selen ,,nlchtssagend“ nlcht ausrelchend sub-

i i““;'stantnert entgegengetreten :

s Im ubngen fehlt es ',ur d|e von der Beklagten vorgelegten Angebote an elnem - _'




46- 
':-Bedlenung mogllcherwe|se nlcht vertrauten BenutZern von vornhereln mcht mehr '

o .‘}den ,,Schmelz der Neuwemgkelt‘ =

| ,_-_.Das_"_ on der Beklagten ferner uberrelchte Telefax-Angebot der FEENB M-
B vom 23 Oktober 1992 uber elnen Maserat| Kanf Farbe rot, Leder schwarz Netto-

p prels ,,frel Itallen DM 72 500 - und elnem als verblndhch bezelchneten Llefertermln

“von '30‘_ﬂb|s 40 Tagen enthalt keme Angaben uber d|e Ausstattungs-'und Motorvan- RUTCORS R
E B '--‘:_"_ante Nach den Ausfuhrungen des Klagers |n der Vorkorrespondenz denen d|e
: ',_:""j_lBeklagte_ r_ncht entgegeng_etreten ist, werden dle ltahenlschen Marktfahrzeuge mlt

e v-‘;"-?"vunte" chiédhcher Leisturig' und tellwelse ohne Katalysator angeboten (Schrelben

'tober 1992 und vom 19 Januar 1993) Auch dle mlt der Berufungsbe— g

,. A,.‘.fj__;".‘grund " g1 ub'errelchte Kople der PI'eISIISte aus der Zeltschnft ,,Quattroroute" vom
= "':Mal 1992 |n welcher dle Prelse Iedlghch in: ltahemscher Llra angegeben werden lst
o 'zmcht .'aUSsagekraftlg Alle von der Beklagten vorgelegten Belege raumen d|e Gefahr

""‘?"_i?":'von SchW:engkenten fur den Geschadlgten be| wahrend der Garantlezelt notwendl- Cr

DR '-'p_:l:f‘.._gen Réparaturarbenten nlcht aus NI




_ _ T . .
:Nach den Feststellungen des Kfz-Sachverstandlgen D-H-vom 25, Marz
| ,.1992 befand srch das Fahrzeug rnfolge des Unfalls ln emem nicht verkehrssrcheren | ',
| - -’Zustand konnte also |m StraBenverkehr mcht benutzt werden Der Klager hat da-
& :..:_'___-.her dem Grunde nach elnen Anspruch auf Entschadlgung des Nutzungsausfalls far
_' 'dle notwendrge Dauer der Wlederbeschaffung ernes Neufahrzeuges Der Sach-
| : Verstandlge H- hat dle Dauer fur die Beschaffung ernes Ersatzfahrzeuges auf ,.
o _.’1.._:'.7.“:30 Tage, ,,sowelt noch Ireferbar“ geschatzt hlerber aber zuglelch darauf hrngewre-}' '

S ;-sen da|3 von den 222 gebauten Fahrzeugen nur noch em Modell in. Itahen vorratlg

:"“"'_a) Das Landgerlcht hat aufgrund der Angabe des Klagers in der mundllchen 'Ver-' : ,' . ( ik

B rn den ersten vrer Wochen sért dem En/verb benutzt D|e Erfahrung Spf icht da- X }‘
R _"{'her fur Benutzungswrllen ware der Unfall nlcht elngetreten (OLG Celle VersR o
L "’__‘_‘1973 717 OLG Frankfurt DAR 1984 318) Auch dre Nrchtbeschaffung elnes B e

f'-*-;_zErsatzfahrzeuges bewerst nrcht fur srch‘ a I Sin ein




b

8-

| fahrzeuges bemuht Mit Schrelben vom 7. Oktober 1992 hat er auf das der

Beklagten vorllegende Angebot der Firma M.u. N. N—vom 10. Juni 1990

{Uber einen fabrikneuen Maseratl Karif zum Prelse von 125 000,-- DM hrnge-

W|esen Am 25. September 1992 hat der Klager bei der F- AG K- in

| Munchen e|nen fabrikneuen Maseratr Karlf beS|cht|gt der ebenfaIIs zum Preis
,von 1 25 OOO DM angeboten wurde - '

Erst fur einen V|el spateren Zertraum muB der Klager semen Nutzungswrllen

R aufgegeben haben Dre genaue Feststellung dreses Zertpunktes |st mcht erfor—
derhch da erne Nutzungsausfallentschadlgung nur noch fur den Zertraum vom ) . '
| 12 Jun| bls 19 Oktober 1992 zzgl 30 Tage in Strert steht S R

"Eln Anspruch auf Zahlung erner Nutzungsausfallentschadlgung uber dre Wre-

_—"derbeschaffungsdauer hlnaus kommt dann in Betracht wenn die Wlederbe- ~

s schaffungskosten far das Ersatzfahrzeug $0 hoch srnd daB der Geschadrgte

: | sie nrcht aus ergenen Mitteln bezahlen kann und dre Aufnahme eines Kredrts ino 0
- ._-dleser Hohe rhm weder mogllch noch zumutbar |st Gewahrt der Schadrger ihm .. R

in d|esem Fall trotz Aufforderung kelnen VorschuB SO hat er auch fur dle Zelt

i ' den Nutzungsausfall zu ersetzen |n der der Geschadrgte nrcht in der Lage rst
S ein Ersatzfahrzeug zu beschaffen (vgl OLG Nurnberg DAR 1981 14 und Se--

St gen kann)

: | nat Urtell vom 6. Februar 1992 12 U 1 83/91 fur den Totalschadensfall OLG :
© . Frankfurt DAR 1984, 318 319 und Senat Urtell vom2. Juli1992-12U - -
R _6781/81 fur den FaII daf& der Geschadlgte d|e Reparaturkosten nlcht aufbnn- R

_’ GemaB § 254 Abs 2 BGB kommt elne derartrge Entschadrgung allerdlngs nur f : ;
i’:,_:-f'.f'ln Betracht wenn der Geschadlgte den Schédrger oder dessen Haftpﬂrchtversr- : i i
"'.}'--.-cherer |n geelgneter Welse und fruhzeltlg darauf hrngewresen hat daB lhm dre o

o "f_!_-MrtteI zur Bezahlung der Anschaffungskosten fehlen und er SICh dlese Mrttel
auch nrcht durch Kredlt beschaffen'kann Erst dadurch glbt de""‘Ges*"had|gte_




E _dem Schadlger die Mogllchkelt durch fruhzeltlge Zahlung elnes Vorschusses ' o

. __welteren Schaden abzuwenden (Senat jeweuls a. a. O. )

e :._lm vorhegenden FaII hat der Klager d|e Beklagte erstmals mlt Schrelben vom

' 3'.8 Man 1992 darauf hmgewnesen daB er ,,momentan nicht Uber dle fi nanZIeIIen

S ,.'-‘-._ﬂ__.fMlttel verfuge Mit Schrelben-»vom_30 Jun| 1992 hat er die Beklagte davon un-
'-""'f";l‘.\_'-};'-'ternchtet daB dle B _—
- :I,';f'-'-schleden habe o

selnen Kredltwunsch abschlaglg be— T

| ._;Es'kann dahlngestellt blelben ob dlese Mlttellungen des Klagers den Anforde-
"“*ru,ngen an eine fruhzeltlge und geelgnete Informatlon des Haftpﬂlchtversmhe- e

| u_.‘_vers uber elne generelle K ; dltunwurdlgke|t des Geschadlgten genugen Denn T
_--'Wenn der Schadlger d|e Warnung ohnehln nlcht beachtet hatte tntt eine Mlnde- R

et _war Obwohl der Schaden berelts mit Schrelben vom 27 Marz 1992 spe2|- e ER

Scﬁadens bekannt t;S|e'erst drel Monéte :‘h dem Unfall am 1 1 4

e er Ers mangels'| _'_rsachllchke|t des Unterlassens elnes H|nwe|-.\
e es'.fnlcht ein (BGH NJW 1989, 202; DB 1956, 110; Senat, Urteil vom 2. Juli
_‘:j'_'j'""1992 a.a.0.; Hummelrelch Kllmke Kfz Schadensreguherung, Rdnrn 3252 ff

N v_v";._‘f,_‘;Palandt-Hemrlchs 55. Auﬂ §254 BGB Rdnr. 34) Das Regullerungsverhalten _ o

e 'de‘r Beklagten zeigt, da[s S|e vorlauf ig ohnehln nlcht zu welteren Lelstungen be- Do

zierd worden war und_lh daher: 'zumlndest d|e ungefahre Hohe des betrachtll-




.;_;'-_rers Zu'e 4".'arten be ahr,
| “';Intenmsfahrzeuges d|e Gesamtkosten nlcht vermlndert sondern sogar erhoht R

10-

. . ger such nach Erhalt der Abschlagszahlung von 35 000 - DM em Intenmsfahr—
o zeug hatte anschaffen mussen um semer Schadensmlnderungspﬂlcht zu ge-
s jnugen Dem |st lm Ansatz nlcht jedoch hmswhthch des Zeltpunktes zu folgen

o Der Geschadlgte kann |m Falle mehrmonatlger Lleferzelt bei Abrechnudng auf
o Neuwagenbasns gehalten sein, einen Gebrauchtwagen als Zwische nfahrzeUQ
"_zu erwerben (OLG "”chlesw19 NZV 1990, 150 OLG Hamm ZfS;" '991 234) Die |
_Beurtellung der Fragev”ob ein. lnterlmsfahrzeug anzuschaffen lst setzt jedoch o

v ,_ ',dle Kenntnls des Geschadlgten Von der voraussnchthchen Dauer des Nut-- S
‘-"'zungsausfalls voraus (vgl OoLG KoIn DAR 1987 82 fiir Iangere Repar atur dau- -
X er). lst elne zuglge Regullerung se|tens des gegnenschen Haftpfhchtversnche— L ER

hr, ¢ a& durch die Anschaff" 9 elnes

werden ]

":_'Nach der elngerelchten Korrespondenz konnte der Klager ZUnachst auf eme -
v_'-__}.'_'bald|ge Regullerung durch d|e Beklagte vertrauen Deren Emtrlttspﬂlcht dem
Grunde nach stand mcht |m_ Strelt Sowelt der Mltarbe|ter der : eklagt "




“".'.‘:|'1__

Zu berucksrchtrgen ist in dresem Zusammenhang auch daB es srch bel dem
Fahrzeug des. Klagers um ein ausgefallenes Modell (sogenannter Exot) han-‘

: delt dem im Schadensfall ern besonders hohes Schadensnsrko msbesondere .

Nutzungsausfallrrsrko mnewohnte (vgl Berger VersR 1988 106 109). Des-
: halb srnd an die Schadensmlnderungspﬂrcht des Besrtzers elnes solchen Fahr-
zeuges hohe Anforderungen zu stellen Spatestens ab Mltte Jull 19 92 hatte R

Y _srch der Klager auch ohne Elnholung erner Zustrmmung der Beklagten ernst-

haft um ern Interrmsfahrzeug bemuhen mussen Im Wege der Schatzung nach

; § 287 ZPO lst davon auszugehen daB er dann brs zum 31 Jull 1992 srch ein i

___:{-_'Interrmsfahrzeug hatte anschaffen konnen Daruber hrnaus“s'teht |hm wegen

-VerstoBes gegen d|e Schadensmrnderungspfhcht kerne Nutzungsausfallent—

- 'schadrgung Zu. Dle Frage ob der Geschadlgte ersatzwerse dle Kosten ersetzt

| _'iverlangen kann dre fur eln Interrmsfahrzeug aufzuwenden gewesen waren (vgl A
"'OLG Schleswrg NZV 1990 150) muB nlcht entschleden werden da der Klager R

) | derartrge Kosten nrcht geltend macht

s L'-Damrt steht dem KIager uber den blsher entschadrgten Ausfallzertra um vom

s '-13 Marz bls 11 Junl 1992 (90 Tage "150 | ;'DM =13, 500 'DM.) hlnaus eine.




12-
1992 hlnaus elngetretenen Nutzungsausfallschaden ohnehin nlcht geltend ma- =
chen, weil er nach den vorstehenden Ausfuhrungen gegen seme Schadens- |

, mmderungspfhcht verstoRen hat

Zin"sen o

Auf dem Betrag von 21.390,-- DM kann der Klager uber den 19 Oktober 1992 \
" "hlnaus nlcht die in der Bestatlgung der S_vom 6 Februar 1995 aus— '

gewnesenen erhohten Zlnssatze geltend machen Das. Landgerlcht hat ausge- o
fuhrt dall der Klager mlt der am 19 Oktober 1992 erha|tenen Zahlung von _' , |
werteren 43 205,05 DM (msgesamt 78.205,05 DM) se|nen Bankkredlt vollstan- STRTIC

e dig’ hatte ausglerchen konnen ler Klager erlautert in der Berufungsbegrun— E

L dung nlcht warum |hm das nrcht moglrch gewesen sel Da er d|e erhaltenen o
' Zahlungen der Beklagten mcht zur Anschaffung eines Neufahrzeuges verwen-f,j, b

_ det hat ware er im Rahmen der Schadensmlnderungspfhcht gehalten gewe- e :

sen selnen Kredrt abzulosenw 5 e e e e

; Das Landgencht hat Jedoch ubersehen dall dem Klager uber den 19: Oktober_

3,
a)
Loy

= 1992 hrnaus unter dem Gesrchtspunkt des Verzugs der gesetzllche Zlnssatz R
'zusteht (§ 288 Abs 1, 284 Abs, 1 BGB) Ab 20. Oktober 1992 kann der Klagerigf S i

% sten verlangen

_Ferner lst d|e Berufung des Klagers lnsowert begrundet als er fur den auf den A

L ,:'Restwert des beschadlgten Fahrzeuges erhaltenen Betrag von 45 000 -- DM L

o ,. h : k’_‘ebenfalls dle gesetzhchen Verzugszrnsen fur dle Zelt vom 16 Mal 1992 brs i
G 22 Januar 1993 verlangen kann nachdem erst an dlesem Tage durch Zahlung e
k 5 auf den Restwert des Fahrzeuges der Verzug der Beklagten rnsowelt entﬁel .

: ~"'.."-_;Wegen der daruber hlnaus verlangten erhbhten Zlnsanspruche |st dle Berufung .": o




_1 3_

4 Dle prozessualen Nebenentscheldungen beruhen auf §§ 92 Abs 1 97 Abs 1
708 Nr 10 711 713 ZPO '

e et " et et




	Schaltfläche3: 


